
Die Arbeit als 
Schwerbehindertenvertretung: 

Einblick in eine bedeutende Aufgabe 
 

In einer inklusiven Gesellschaft ist die Integration und Unterstützung von Menschen mit 

Behinderung von zentraler Bedeutung. Eine wesentliche Rolle in diesem Prozess spielt die 

Schwerbehindertenvertretung (SBV) in Unternehmen und öffentlichen Einrichtungen. Diese 

Institution sorgt dafür, dass die Rechte von Menschen mit Schwerbehinderung gewahrt und 

ihre Interessen vertreten werden. Doch was genau umfasst die Arbeit der 

Schwerbehindertenvertretung und welche Herausforderungen und Aufgaben sind damit 

verbunden? 

 

Aufgaben und Verantwortlichkeiten 

 

Beratung und Unterstützung 

Die Schwerbehindertenvertretung ist in erster Linie eine Anlaufstelle für Beschäftigte mit 

Schwerbehinderung. Sie bietet Beratung in verschiedenen Bereichen an, darunter: 

 Arbeitsplatzgestaltung:  

Unterstützung bei der Anpassung des Arbeitsplatzes an die individuellen Bedürfnisse. 

 Rechtsberatung:  

Aufklärung über Rechte und Pflichten gemäß dem Sozialgesetzbuch IX. 

 Hilfe bei Anträgen:  

Unterstützung bei der Beantragung von Schwerbehindertenausweisen, 

Nachteilsausgleichen und anderen Leistungen. 

 

Vermittlung und Konfliktlösung 

Ein weiterer zentraler Aufgabenbereich ist die Vermittlung zwischen den Arbeitnehmern mit 

Schwerbehinderung und der Unternehmensleitung. Dies umfasst: 

 Teilnahme an Gesprächen: Begleitung von Gesprächen zwischen den Beschäftigten 

und der Geschäftsführung oder dem Personalrat. 

 Konfliktlösung: Mediation bei Konflikten am Arbeitsplatz, die sich aus der 

Behinderung ergeben könnten. 

 

 

 



Förderung der Inklusion 

Die SBV setzt sich aktiv für die Förderung der Inklusion im Unternehmen ein. Dies beinhaltet: 

Schulung und Sensibilisierung: Organisation von Schulungen für Mitarbeitende und 

 Führungskräfte, um das Bewusstsein für die Belange von Menschen mit Behinderung 

zu schärfen. 

 Inklusionsprojekte: Initiierung und Begleitung von Projekten, die die Inklusion und 

Chancengleichheit fördern. 

 

Zusammenarbeit mit anderen Akteuren 

Die Schwerbehindertenvertretung arbeitet eng mit verschiedenen Akteuren zusammen, 

darunter: 

 Betriebsrat oder Personalrat: Zusammenarbeit in Fragen der Arbeitsgestaltung und 

Personalpolitik. 

 Inklusionsbeauftragte: Abstimmung mit dem Inklusionsbeauftragten des 

Unternehmens. 

 Externe Beratungsstellen: Kooperation mit externen Beratungs- und 

Unterstützungsstellen. 

 

Herausforderungen in der Praxis 

 

Komplexität der Rechtslage 

Die Rechtslage im Bereich der Schwerbehindertenpolitik ist komplex und erfordert eine 

umfassende Kenntnis der relevanten Gesetze und Vorschriften. Die SBV muss stets über 

aktuelle rechtliche Entwicklungen informiert sein und diese in ihre Arbeit integrieren. 

 

Sensibilisierung der Belegschaft 

Eine der größten Herausforderungen besteht darin, die gesamte Belegschaft für die Belange 

von Menschen mit Behinderung zu sensibilisieren. Oftmals sind Vorurteile und Unwissenheit 

Hindernisse, die überwunden werden müssen. 

 

Ressourcen und Unterstützung 

Die Arbeit der SBV erfordert Zeit, Engagement und Ressourcen. In einigen Unternehmen ist 

es eine Herausforderung, die notwendigen Mittel und die Unterstützung der 

Geschäftsführung zu erhalten. 

 

 



 

Fazit 

 

Die Arbeit der Schwerbehindertenvertretung ist von unschätzbarem Wert für die Integration 

und Unterstützung von Menschen mit Schwerbehinderung in der Arbeitswelt. Sie leistet 

einen wesentlichen Beitrag zur Schaffung eines inklusiven Arbeitsumfeldes, in dem alle 

Mitarbeitenden ihre Fähigkeiten und Talente einbringen können. Trotz der 

Herausforderungen ist die Rolle der SBV unverzichtbar und verdient Anerkennung und 

Unterstützung durch alle Beteiligten. Eine starke Schwerbehindertenvertretung ist ein 

wichtiger Schritt hin zu einer wirklich inklusiven Gesellschaft. 

 


